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Herren Kreisliga C Gr. 2

SV Oberteuringen II : TSV Eschach 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Für den TSV Eschach geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf die Mannschaft des SV Oberteuringen II am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Eschach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte David Wagner.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Pfeiler und Kuth, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV Oberteuringen II dieses
Match mit 2 und der TSV Eschach mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hauser / Felka machten mit Kees / Trehan beim 11:8, 11:7, 13:11 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Wenige Chancen hatten hingegen Daneshpour / Hankamer beim 5:
11, 5:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Pfeiler / Kuth. Das musste man neidlos anerkennen. Es
dauerte eine Weile, bis Birsner / Roth ihre 2:3-Niederlage gegen Wohlgemuth / Wagner quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Michael Hauser verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Kuth. Mansour Daneshpour hatte daraufhin gegen
Patrick Pfeiler bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Joachim Felka den
Gastspieler Marcel Wohlgemuth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte das Match zwischen Wolfgang Birsner und
Ulrich Kees, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:
3 feststand. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Günther
Roth wehrte eine 1:0 Satzführung von Shivam Trehan ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Andreas Hankamer überzeugte im Einzel gegen David Wagner, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Keine Chancen hatte indes Michael Hauser beim 2:11, 4:11, 8:11 gegen
seinen Kontrahenten Patrick Pfeiler, so dass Pfeiler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Mansour Daneshpour bekam seinen Gegner Alexander Kuth beim deutlichen
7:11, 11:13, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das Einzel zwischen Joachim Felka und Ulrich Kees, das
vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mittlerweile stand es damit 4:8.
Wolfgang Birsner konnte im Spiel gegen Marcel Wohlgemuth indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Günther Roth beim 2:3 gegen David Wagner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war
nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Durch diese Niederlage hat der SV Oberteuringen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.12.2022
gegen den FC Kluftern bevor. Für den TSV Eschach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Kressbronn 1898 am 21.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:6 geht.

 Statistik:
 SV Oberteuringen II

Doppel: Hauser / Felka 1:0, Daneshpour / Hankamer 0:1, Birsner / Roth 0:1 
Einzel: M. Hauser 0:2, M. Daneshpour 0:2, J. Felka 1:1, W. Birsner 1:1, G. Roth 1:1, A. Hankamer 1:
0 

 TSV Eschach
Doppel: Pfeiler / Kuth 1:0, Kees / Trehan 0:1, Wohlgemuth / Wagner 1:0 
Einzel: P. Pfeiler 2:0, A. Kuth 2:0, U. Kees 2:0, M. Wohlgemuth 0:2, D. Wagner 1:1, S. Trehan 0:1


